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Vorwort


Liebe Leserinnen und Leser,


habt ihr euch jemals gefragt, warum in romantischen Filmen immer alles perfekt läuft? Warum die Heldin niemals Kaffeeflecken auf ihrem Kleid hat, der Bräutigam nie den Ehering verliert und niemand sich bei einem romantischen Date versehentlich den Mantel in der Autotür einklemmt?


Nun, dieses Buch ist für all diejenigen, die wissen, dass das echte Leben kein Hochglanzfilm ist – sondern eine herrlich chaotische Komödie mit unzähligen Fettnäpfchen, peinlichen Missgeschicken und jeder Menge Lachtränen.


Lena und Tom zeigen uns, dass Liebe nicht perfekt sein muss. Dass wahre Romantik nicht in kitschigen Candle-Light-Dinners steckt, sondern in gemeinsam gemeisterten Katastrophen, in missglückten Überraschungen und in der Erkenntnis, dass man sich trotz (oder gerade wegen) all der kleinen Pannen liebt.


Wenn ihr also Lust auf eine Liebesgeschichte habt, die mehr mit umgestürzten Hochzeitstorten als mit makellosen Märchenprinzen zu tun hat, dann seid ihr hier genau richtig.


Macht es euch gemütlich, lehnt euch zurück – und taucht ein in eine Geschichte voller Lacher, Liebe und herrlichem Chaos.


Viel Spaß beim Lesen!


Eure Betina









Liebesleben rebooten – oder warum ich Tinder hasse


Ich saß mit Sarah in meinem Lieblingscafé und starrte auf mein Handy, als ob es ein wildes Tier wäre, das mich gleich anspringen würde.


„Lena, du kannst dich nicht ewig davor drücken“, sagte Sarah, während sie genüsslich an ihrem Latte Macchiato nippte. „Zehn Jahre Single? Das ist nicht mehr witzig, das ist ein Sozialexperiment.“


Ich verdrehte die Augen. „Ich bin nicht zehn Jahre Single, ich hatte nur … eine sehr lange Selbstfindungsphase.“


„Aha. Und was hast du gefunden? Netflix und eine Vorliebe für Fertigpizza?“


Ich wollte widersprechen, aber sie hatte nicht ganz Unrecht. Es war nicht so, dass ich bewusst das Datingleben verweigert hatte, aber irgendwie war es passiert. Erst war da die anstrengende Arbeit, dann die bequeme Routine – und plötzlich waren zehn Jahre vorbei, ohne dass sich auch nur eine romantische Geschichte in meinem Leben abgespielt hatte.


„Also gut“, seufzte ich. „Wie funktioniert dieser Dating-Wahnsinn heutzutage?“


Sarah grinste diabolisch und zückte ihr Handy. „Sag Hallo zu Tinder.“


Ich zuckte zurück. „Oh nein. Nein, nein, nein. Ich mache keine peinlichen Selfies und swipen wie ein gelangweilter Teenager!“


„Doch, genau das machst du. Und du wirst es lieben.“


Sarah nahm mir mein Handy aus der Hand und installierte in Rekordgeschwindigkeit die App. Ich sah hilflos zu, wie sie mein Schicksal besiegelte.


„So, Profilbild! Zeig her, was wir haben.“


„Ich habe kein gutes Bild! Ich bin unfotogen! Ich … ich … habe höchstens eins mit meiner Katze.“


Sarah scrollte durch meine Galerie und verzog das Gesicht. „Lena, du siehst hier auf jedem Bild aus, als wärst du entweder todmüde oder hättest gerade einen Wutanfall. Und warum gibt es so viele Bilder von Essen?“


„Weil Essen mich nie enttäuscht.“


Sarah ignorierte meinen Einwand und wählte ein halbwegs akzeptables Foto aus, auf dem ich lächelte. Dann tippte sie eifrig eine Bio: „Kaffee-Junkie, Sarkasmus-Profi und Meisterin der Netflix-Binges.Suche jemanden, der mit mir über schlechte Filme lacht.“


„Das klingt verzweifelt“, jammerte ich.


„Das klingt sympathisch“, korrigierte sie. „So, jetzt swipen wir.“


Ich biss mir auf die Lippe und starrte auf den Bildschirm. Der erste Typ sah aus wie ein wandelnder Fitness-Hashtag, posierte oberkörperfrei mit einem Proteinshake. „Äh, nein.“


Der nächste hatte einen Fisch in der Hand. Warum hatten so viele Männer auf Tinder Fischbilder?!


Dann ein netter Typ, der sogar lächelte. Ich wollte nach links wischen, aber Sarah griff ein. „Nach rechts! Du kannst doch nicht alle ablehnen!“


„Doch, kann ich.“


„Lena! Sei mutig.“


Ich seufzte und wischte nach rechts. Es war ein Match.


„Oh Gott“, keuchte ich. „Was mache ich jetzt?“


Sarah klatschte begeistert in die Hände. „Na, du schreibst ihm!“


Ich bekam Panik. „Was soll ich denn sagen? ‚Hallo, ich bin seit zehn Jahren aus dem Dating-Business raus und hoffe, du bist kein Serienkiller‘?“


Sarah lachte. „Oder du schreibst einfach ‚Hey‘.“


Ich nahm all meinen Mut zusammen und tippte: „Hey.“


Dann legte ich mein Handy hin, als ob es explodieren könnte.


„Das war’s. Ich bin offiziell wieder im Datinggame.“
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